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Dr. Adolf Guggenbiihl siebzig Jahre alt

Am 21. Juni ist Dr. Adolf Guggenbiihl, der bekannte
Ziurcher Verleger, Schriftsteller und Redner, siebzig
Jahre alt geworden. Dankbar erinnert sich bei diesem
Anlall ein grofler Leser- und Horerkreis seiner unermtid-
lichen Titigkeit auf dem Gebiet des geistigen Heimat-
schutzes. Man denkt unwillktirlich an den ,Schweizer
Spiegel’, den uns der Jubilar bei vielen Gelegenheiten
vorgehalten hat, als mutiger Verfechter schweizerischer
Figenart, als Forderer einer vielfdltigen einheimischen
Kultur im 6ffentlichen und privaten Leben, in letzter Zeit
als unbequemer Mahner gegentiber den Gefahren der
Uberfremdung und einer europaischen Gleichschaltung.
An dieser Stelle sei besonders auf sein Eintreten firs
Schweizerdeutsche hingewiesen: Adolf Guggenbiihl
grindete 1938 zusammen mit Prof. Eugen Dieth und wei-
tern Mundartfreunden den Bund Schwyzertitsch und
leitete ihn viele Jahre lang, wofir ihn dann die Gruppe
Zurich zum Ehrenmitglied ernannt hat. Unter seiner
Fithrung wurde 1957 der Bund Schwyzerttitsch als Mund-
artsektion in den Schweizer Heimatschutz aufgenom-
men; Adolf Guggenbuhl trat in den Landesvorstand
ein und vertrat dort die Mundartfragen als Teil des geistigen Heimatschut-
zes mit hohem Anschen. Als Sammler und Verleger besorgte er Ausgaben
schweizer- und ztrichdeutscher Gedichte, schweizerdeutscher Sprichwor-
ter, Kinderreime, Gebete usw., forderte er Worterbticher und Grammatiken
des Schweizerdeutschen. Seine Aufforderung ,Warum nicht Schweizer-
deutsch?® wird heute weithin befolgt, wihrend uns die Forderung ,Besseres
Schweizerdeutsch!® noch mehr Verpflichtung sein sollte.

Der Bund Schwyzertitsch und der Schweizer Heimatschutz reichen ihrem
Freund und Kampfgenossen Dr. Adolf Guggenbiihl vereint die Hand und
danken ihm fiir alles, was er fiir Land und Volk geleistet hat. R. 1T

Photographen: W. Zeller, Zirich (S. 37); Staatsarchiv des Kts. Schwyz (S. 40, 41); X.
Schulthefl, Schwyz (S. 43, 46); 1. Sonnenburg, Schwyz (S. 44, 48 unten, 49); W. Fuchs, Ibach
(S. 45, 48 oben); O. Frey, Schafthausen (S. 54, 55, 57, 60); Dr. A. Huber, Schaffhausen (S. 56,
58, 59, 62); Photoprell Zirich (S. 64).

Dr. Adolf Guggenbiihl,
geb. 1896, Herausgeber
des Schweizer Spiegels’
und langjéhriger Leiter
der Mundartsektion
(Bund Schwyzertitsch)
des Schweizer Heimal-
schutzes.

69



	Dr. Adolf Guggenbühl siebzig Jahre alt

